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Hunsrück-Wanderung 
am 11. Oktober 2025 

Rhein-Hunsrück-Steig, teils Traum-
schleife Köhlerpfad am Steinbach 

 

Wanderstrecke: Morbach, Langweiler, Steinbach-Talsperre, Katzenloch, Wildenburg,  
ca. 17 km 

Abfahrtszeit: Samstag, 11. Oktober, 8 Uhr 
Abfahrtort: Parkplatz Ernst-Schwendler-Str. gegenüber der Einmündung Joachim-

Becher-Str. 
Fahrpreis:  20 EUR 
Verpflegung: tagsüber aus dem Rucksack 
Wanderleitung:  Christine Mostert und Georges Pigot 
Anmeldung: Mostert 069 55 80 49 oder christine.mostert@t-online.de 
am Wandertag: Christine Mostert mobil 0175 561 7624 oder  

Georges Pigot mobil 0175 220 7100 
Schlussrast: Landgasthof Hochwaldhof, Bruchweiler 

Tel. 06786/1495 

 

Liebe Wanderfreunde, liebe Wanderfreundinnen, 

wir laden Euch ein zu einer schönen Wanderung im Hunsrück durch herrlichen Mischwald, mit Ausblick 
auf die Steinbach-Talsperre.  

Wir empfehlen die Mitnahme von Stöcken. 

1. Etappe: ca. 4,3 km, 1,5 Std. 
wir beginnen in Morbach, der Weg führt durch das Naturschutzgebiet Ortelsbruch, zum Teil auf Ste-
gen durch das Moor (dort sind Infotafeln zur Besonderheit dieses Hang-Moores). Nach einem Wald-
lehrpfad beginnt ein etwas anspruchsvoller Anstieg durch den Idar-Wald zur Sensweiler Höhe.  
Pause ohne Bus.   
 

2. Etappe: ca. 4,5 km, 1,5 Std. 
Ab Sensweiler Höhe geht es auf bequemen abwechslungsreichen Wegen talwärts Richtung Lang-
weiler. Kurz vor Langweiler kommt ein kurzer Anstieg im Wald, wenn wir ihn verlassen, haben wir 
eine herrliche Aussicht auf die Steinbach-Talsperre. 
Pause am Bus in Langweiler  
 

3. Etappe: ca. 4,2 km, 1,25 Std. 
Wir gehen durch den Ort, überqueren die Kreisstrasse, um unseren Weg auf der Traumschleife Köh-
lerpfad fortzusetzen. Ein abwechslungsreicher Wald- und Wiesenweg, entlang der Talsperre. Von 
hier aus sehen wir schon unser Ziel, den Aussichtsturm der Wildenburg. Unterwegs passieren wir 
einen Gedenkstein für den ehemaligen Croppenhof, wo früher Verfolgte Asyl erhielten.  
Nach gut einer Stunde treffen wir am WasserWissensWerk ein.  
Dort erwartet uns der Bus zur Mittagspause. 
 
Die, die die letzte Etappe auslassen wollen, können das kleine Museum besuchen, oder einen 
Rundgang mit Überquerung der Staumauer machen ca. (1,5 km). 

 Von hier aus bringt uns der Bus nach Bruchweiler in unser Schlussrastlokal. 
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4. Und letzte Etappe, ca. 4,2 km, 1, 25 Std. 
Um nicht entlang der Straße gehen zu müssen, bringt uns der Bus zum Parkplatz Katzenloch bzw. zum 
Einstieg unseres Wegs zur Wildenburg. Auf bequemen Wegen geht es aufwärts. Wir überqueren die 
eindrucksvolle Rosselhalde, genießen den Weitblick, die Besonderheit der Hunsrück-Landschaft und 
erreichen das Wildfreigehege und die Ruine Wildenburg. 
Der Aussichtsturm kann bestiegen werden. 

 
 
Wir freuen uns auf einen schönen Wandertag mit Euch, 
Christine und Georges 
 

 
 

                  


